
Abfallzeitung 2005Abfallzeitung 2005
Eine Information des Abfallwirtschafts-Zweckverbandes Hersfeld-Rotenburg (AZV)                  November 2005

In der Verbandsversamm-
lung am 13. September wurde
beschlossen, die Fusion der
beiden Abfallverbände des
Landkreises zu prüfen. Mög-
licherweise kann die Verbin-
dung in der nächsten Legisla-
turperiode zustande kommen. 

Ihre Vorteile könnten mittel-
fristig ein einheitliches Entsor-
gungssystem (Sperrmüll-,
Grünabfallsammlung) im ge-
samten Landkreis und einher-
gehende Synergieeffekte in der
Verwaltung und bei den Gre-
mien sein.

AZV und MZV:
Bald ein Verband?

unsere Abfallwirtschaft ist
permanent im Wandel be-
griffen. Seit Juni 2005 dür-
fen wir keinen Abfall mehr –
mit wenigen Ausnahmen -
auf die Hausmülldeponie
„Am Mittelrück“ ablagern.
Obwohl wir rechtzeitig die
Möglichkeit einer langfristi-
gen und zukunftsweisende
Abfallbehandlung, das sog.
Trockenstabilatverfahren, in
die Wege geleitet haben,
kann dieser Weg der Entsor
gung nicht umgesetzt wer-
den. 

Wir haben dennoch eine kostengünstige Zwischenlösung
für die Entsorgung unserer Abfälle gefunden: Unsere Depo-
nie wird derzeit als Umschlagplatz genutzt, um den angelie-
ferten Abfall von dort direkt zu thermischen Behandlungs-
anlagen zu transportieren und dort zu entsorgen.

Die Tonnengebühren für Ihren Hausmüll oder ihre Grün-
abfälle sind auch in diesem Jahr stabil geblieben. Lediglich
für Selbstanlieferer von Abfällen, die die Anlieferungsmenge
von 500 kg überschreiten, wurden die Gebühren erhöht. Dies
ist die Folge aus der derzeitigen angespannten Entsorgungssi-
tuation für Gewerbeabfällen. Für unsere anfallenden Abfälle
aus dem Privathaushalt und aus der heimischen Wirtschaft
bestand allerdings nie ein Entsorgungsnotstand. Die Entsor-
gung ist auch weiterhin gesichert!

Dennoch ist es weiterhin sinnvoll und notwendig ihren Ab-
fall zu trennen, um den Anfall an Restmüll zu verringern.
Nutzen Sie weiterhin unsere vorhandenen Erfassungssysteme
für Papier, Glas und Verpackungsabfällen. 

Aus dem Sperrmüll und den Elektroaltgeräten werden
Wertstoffe zur entsprechenden Verwertung bzw. Weiterbe-
handlung heraus sortiert. Die Vorgaben des neuen Elektro-
und Elektronikgerätegesetz nehmen nun auch die Hersteller
verstärkt in die Pflicht: Elektroaltgeräte werden ab März des
kommenden Jahres vom Hersteller kostenlos von den Über-
gabestellen abgeholt und der Verwertung zugeführt. Auch
darüber werden wir in dieser Zeitung näher eingehen.

Bei Fragen oder Anregungen steht Ihnen unsere AZV-Bera-
tung unter 06621-92 37 15 gern zur Verfügung.

Ihre

Christa Bittner
AZV-Vorsitzende

Besuchen Sie uns im Internet ! www.azv-hef-rof.deAbfallwirtschafts-Zweckverband Landkreis Hersfeld-Rotenburg 
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In dieser Abfallzeitung informieren wir Sie über:

Müllentsorgung läuft trotz Herhof-
Insolvenz problemlos

Eine Restmülltonne ist Pflicht 
für jeden Gewerbebetrieb

Elektro- und Elektronikgerätegesetz
(ElektroG)

Modellversuch in einigen Gmeinden
„Blaue Papiertonne“ auf Probe

Der Gelbe Sack

Über uns…

Ihr Draht zu uns

Abfallwirtschafts-Zweckverband 
Landkreis Hersfeld-Rotenburg (AZV)
Kleine Industriestraße 6
36251 Bad Hersfeld

e-mail: info@azv-hef-rof.de
www.azv-hef-rof.de

Telefon
Zentrale 06621/92 37 0
Beratung 06621/92 37 -15
Veranlagung 06621/92 37 - 12, - 16 , - 23
Kasse 06621/92 37 - 13, - 17, - 22, - 24
Telefax 06621/92 37- 37

Deponie und Grünschnittannahme 
„Am Mittelrück“
36251 Ludwigsau
Telefon 0 66 21/92 69 -0
Telefax 0 66 21/92 69 -69

Öffnungszeiten
Mo-Fr 7.30 bis 16.00 Uhr
Sa 8.00 bis 12.00 Uhr

Fehr Umwelt Hessen GmbH & Co. KG
Am Ententeich 11
36251 Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21/9 69 -0

E.V.A.’s Möbelpalette
Landecker Straße 1
36251 Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21/40 93 44

Recycling-Kaufhaus
Industriestraße 5
36199 Rotenburg a. d. Fulda
Telefon 0 66 23/91 91 26

Jugendwerkstatt
Frankfurter Straße 3-3a
36251 Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21/79 969 10
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Damit der AZV effektiver,
kostengünstiger und zeit-
gemäßer Entscheidungen
treffen kann, werden derzeit
Möglichkeiten zur Verkleine-
rung der politischen Gremien
des AZV erarbeitet. Betroffen

sind der Vorstand, die Aus-
schüsse und die Verbandsver-
sammlung, die allein schon
75 Mitglieder umfasst. Eine
Verkleinerung, so das Ziel,
soll noch in dieser Legislatur-
periode erfolgen.

In Vorbereitung:
Verkleinerung der AZV-Gremien 

Über uns...

Unser Entsorgungspartner ist
im Oktober diesen Jahres von
der Fehr Umwelt Hessen
GmbH übernommen worden.
Die Fehr Umwelt Hessen
GmbH & Co. KG übernimmt

damit alle bisherigen Pflichten
der bisherigen RWE Umwelt
Hessen GmbH & Co. KG -
und somit auch alle Geschäfts-
beziehungen mit dem AZV.

Unser neuer Entsorgungspartner
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